
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Gemeinderates Möllensdorf 
 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 13.09.2007 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 20:02 Uhr 
 Ort, Raum: im Dorfgemeinschaftshaus, Dorfstraße 15, 

Anwesend waren: 
 
 Bürgermeister 
Herr Lothar Kruschel  
 
 Gemeinderat 
Herr Roy Breyer  
Herr Siegfried Buchelt  
Herr Torsten Ruppelt  
Herr Karl-Heinz Schröter  
 
 

Es fehlten: 
 
 stellv. Bürgermeister 
Herr Bernd Kranhold entschuldigt 
 
 Gemeinderat 
Herr Olaf Grätz entschuldigt 
Frau Silvia Müller entschuldigt 
 
 
Gäste: 
Stefanie Hommers, Mitteldeutsche Zeitung, Redaktion Wittenberg 
 
Verwaltung: 
Frau Schrödter, Protokollantin  
 
 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

  
Der Bürgermeister eröffnete die Sitzung und begrüßte alle anwesenden Gemein-
deräte und als Gast Frau Stefanie Hommers von der Mitteldeutschen Zeitung, 
Redaktionsbereich Wittenberg.  
Zur Ordnungsmäßigkeit der Ladung gab des von den anwendenden Gemeinderä-
ten keine Einwände. Anhand der Anwesenheit stellte der Bürgermeister die Be-
schlussfähigkeit des Gemeinderates fest.  
 
Die Tagesordnung wurde in der vorliegenden Form bestätigt. 
 

  

      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

8 5 0 5 0 0 
 

 
 2. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-

ten dieser Sitzung 
  

Der Bürgermeister verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungsverbot gem. 
§ 31 GO LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung. 
 

  
 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates vom 

12.07.2007 
  

Die Niederschrift vom 12.07.2007 wurde ohne Änderungen mit einer Enthaltung 
bestätigt. 
 

  

      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

8 5 0 4 0 1 
 

 
 4. Bekanntgabe der Abstimmungsergebnisse der nichtöffentlichen Beschlüs-

se aus der letzten Sitzung gemäß § 50 (2) GO LSA 
  

In der letzten Sitzung des Gemeinderates Möllensdorf wurde keine nichtöffentli-
chen Beschlüsse gefasst.  
 

  
 5. Einwohnerfragestunde 
  

Die Einwohnerfragestunde entfiel, da keine Einwohner anwesend waren. 
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 6. Bebauungsplan Nr. 1 "Forellenhof Möllensdorf", Gemeinde Möllensdorf 
hier: Abschluss des Städtebaulichen Vertrages zwischen der Gemeinde 
Möllensdorf und Herrn Heinz Joachim           Vorlage: MÖL-BV-052/2007 

  
Der Bürgermeister erläuterte, dass es sich hierbei um den Abschluss des städte-
baulichen Vertrages mit Herrn Joachim für den „Forellenhof Möllensdorf“ handelt. 
Herr Joachim verpflichtet sich, alle anfallenden Kosten für die B-Plan zu über-
nehmen, sodass der Gemeinde hierdurch keinerlei Kosten entstehen. Die BV 
wurde einstimmig bestätigt. 
 

  

      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

8 5 0 5 0 0 
 

 
 7. Bebauungsplan Nr. 1 "Forellenhof Möllensdorf" Gemeinde Möllensdorf 

Abwägungsbeschluss 
Vorlage: MÖL-BV-053/2007 

  
Der Bürgermeister teilt mit, dass mit der BV die Abwägung zum B-Plangebiet 
vorliegt. Bedenken und Stellungnahmen dazu sind in der Abwägung enthalten. 
Alles ist im Sinne der Gemeinde geregelt. Der Gemeinde entstehen keine Kosten. 
Die BV wurde einstimmig bestätigt.  
 

  

      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

8 5 0 5 0 0 
 

 
 8. Anträge, Anfragen und Mitteilungen 
  

 Straße zum Gallun 
Die neue Straße im Bungalowgebiet entwickelt sich zur Rennstrecke. Die GR 
schlagen vor, die Geschwindigkeit auf 30 km/h zu beschränken. Diskutiert 
wurde über die Aufstellung einzelner Schilder mit einer Begrenzung auf 30 
km/h oder die Beschilderung als verkehrsberuhigte Zone. Die GR zogen die 
Geschwindigkeitsbegrenzung für den gesamten Ort in Betracht. Die Verwal-
tung wird aufgefordert die für die Gemeinde günstigste Varianten vorzulegen. 
 

 Dorferneuerung 
Bei den innerhalb der DE gepflanzten Rotdornbäume wurden bereits Ersatz-
pflanzungen vorgenommen. Ein Rotdornbaum aus dieser Ersatzpflanzung 
muss wiederum ersetzt werden. Aus der ersten Pflanzung sind nun noch 2 
Bäume eingegangen, die durch die Gemeinde zu ersetzen sind, da hier die 
Gewährleistung bereits abgelaufen ist. Dem Bürgermeister liegen 2 Angebote 
im gleichen Preislimit vor. Die Pflanzung und 3-jährige Pflege soll für diese 2 
Rotdornbäume 900.- € kosten. Der Auftrag soll an die 
  Fa. Stefan Scharch 
  (Spezialbaumfällung und Gartenpflege, Hausmeisterservice) 
  Unteres Dorf 31 in Möllensdorf 
vergeben werden. Die GR stimmten mit 2 Enthaltungen zu. 
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 Weg zum Gallun 

Als Ersatzmaßnahme für den Straßenbau müssen 40 Bäume (Stieleichen) 
gepflanzt werden. Da die Pflanzung in unmittelbarer Nähe des Straßenbaus 
erfolgen muss, wird die Durchsetzung schwierig werden. In unmittelbarer Nä-
he sind bereits so viele Bäume u.a. auch durch die Bungalowbesitzer ge-
pflanzt worden. Nun ist kein Platz mehr für die Ersatzpflanzung. Die GR wer-
den sich vor Ort ein Bild machen. Eine abschließende Entscheidung zu den 
Standorten wird in der nächsten Sitzung gefällt. 
 

 FFw  
Herr Johannes Richter (wohnhaft in Cobbelsdorf, Lindenstraße 16) hat einen 
Antrag auf Aufnahme in die FFw Möllensdorf gestellt. Er verpflichtet sich zum 
aktiven Dienst zwecks Freistellung von der Wehrpflicht. Der Wehrleiter und 
der Bürgermeister haben seinen Antrag positiv beschieden. Der Kamerad 
Richter, der nicht Einwohner der Gemeinde Möllensdorf ist, kann somit seinen 
aktiven Dienst in der FFw Möllensdorf ableisten. 

 

19:40 – 19:50 Uhr - Unterbrechung der Sitzung. 
 

 Der Bürgermeister informiert die GR über das Angebot von Wittenberg zur 
Durchführung einer Verkehrsteilnehmerschulung. 
 

 Der Bürgermeister informiert die GR über die Anstrengung einer Klage gegen 
die Gemeinde Möllensdorf. Bei der Beräumung der Sturmschäden im Januar 
2007 nahe des Bungalowgebietes soll die FFw bei den Arbeiten Schaden am 
benachbarten Grundstück (Zaun) hinterlassen haben. Die bei den Arbeiten 
anwesenden Kameraden berichten, dass es zu keinerlei Schäden gekommen 
ist.  
Bei Beginn der Räumarbeiten (19./21.01.2007), so berichtet der Wehrleiter, 
haben die Kameraden die Schadensstelle bereits teilweise beräumt vorgefun-
den. Dritte hatten Arbeiten zur Schaffung einer Zuwegung durchgeführt. Der 
Sachschaden könnte also schon vorher entstanden sein.  
 

 Der Bürgermeister der Gemeinde Mühlanger hat alle Bürgermeister im Land-
kreis Wittenberg angeschrieben und zu einer Zusammenkunft zum Thema 
„Gebietsreform“ geladen. Unterschriften gegen die Eingemeindung werden 
gesammelt. 230.000 Unterschriften sind notwendig. 
 

 Planung Tiefbauarbeiten 2008 – Anfrage WBW 
Für die Gemeinde Möllensdorf sind 2008 keine Tiefbauarbeiten geplant. Die 
Fehlmeldung ist dem WBW zu übermitteln.  

 
Um 20:02 Uhr schließt der Bürgermeister die öffentliche Sitzung und verabschie-
det den Gast, Frau Hommers von der MZ Wittenberg. 
 

 
Coswig (Anhalt), den 19.09.2007 
 
 
 
 
 
  Kruschel      Schrödter 
Bürgermeister      Protokollantin 
 


